
 

Binnendifferenzierung 

In den Jahrgängen 5 und 6 liegt der Schwer-  
punkt auf einem möglichst engen Bezug in der 
Klassengemeinschaft und zu den Tutorinnen 
und Tutoren. Alle Schülerinnen und Schüler 
werden gemeinsam unterrichtet. Die unter-
schiedlichen individuellen Begabungen, Fähig-
keiten und Fertigkeiten der Kinder einer Klasse 
werden gefördert.   

Neigungsdifferenzierung 

Ab Klasse 6 findet eine Differenzierung für alle  
nach Neigung statt. Jedes Kind wählt individuell 
ein Wahlpflichtfach (WPF) aus dem künstlerisch-
musischen, mathematisch-naturwissenschaftli-
chen, sportlichen oder sprachlichen Bereich aus, 
das verpflichtend bis Klasse 10 beibehalten wird. 
Als viertes Hauptfach gibt es für die Schülerinnen 
und Schüler ab der 6. Klasse folgende WPF-
Auswahl: 

• Angewandte Kunst (AKu) 
• Computerinformationstechnologie (CIT) 
• Darstellendes Spiel (DS) 
• Ökologie (Öko) 
• Sport und Gesundheit (SpuG) 
• Latein 
• Französisch 

Bei der Wahl sollten sowohl die Interessen des 
Kindes, aber auch seine Lern- und Leistungs-be-
reitschaft im Vordergrund stehen und eine inten-
sive Auseinandersetzung mit den Anforderungen 
des ausgewählten Wahlpflichtfaches erfolgen.   

Fachleistungsdifferenzierung 

Mit Beginn des 7. Schuljahres setzt eine äuße-
re Differenzierung ein. Dies bedeutet, dass die 
Kinder in Kursen auf unterschiedlichem Ni-
veau unterrichtet werden. Der Klassenverband 
bleibt nur in den nichtdifferenzierten Fächern 
erhalten.  

Die Fachleistungsdifferenzierung an der IGS 
Ingelheim erfolgt auf drei Leistungsebenen:  

die grundlegende Leistungsebene G  
die erste erweiterte Leistungsebene E1 und 
die zweite erweiterte Leistungsebene E2.  

  
In der Klassenstufe 10 entfällt die Leistungs-
ebene G. 

Die Fachleistungsdifferenzierung setzt in den 
einzelnen Fächern wie folgt ein: 

    ab Klasse 7:  
Mathematik: Leistungsebenen  G/E1/E2 
Englisch:  Leistungsebenen  G/E1/E2 
Deutsch:  Leistungsebenen  G/E1/E2 

ab Klasse 8:  
Französisch: Leistungsebenen  E1/E2 
Latein:   Leistungsebenen  E1/E2 

ab Klasse 9: 
Physik:   Leistungsebenen  G/E1/E2 
Chemie:  Leistungsebenen  G/E1/E2 
Biologie:  Leistungsebenen  G/E1/E2 

Klasse 10: 
Alle differenzierten Fächer (Deutsch, Eng-
lisch, Mathematik, Biologie, Physik, Chemie, 
Französisch und Latein) werden auf zwei 
Leistungsebenen unterrichtet (E1/E2). 
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Chemie  -----------  -----------  ----------- ----------- G 
E1 
E2 

E1  
E2  

  



 

 IGS Kurt Schumacher 
Albrecht-Dürer-Straße 30 
55218 Ingelheim 
Tel.:      06132- 9951 0 (Sekretariat) 
Fax.:     06132-9951- 99  
e_mail: info@igs-ingelheim.de 

Leistungsebenen an der IGS Ingelheim 

G - Kurs (Grundkurs):           
Der Grundkurs vermittelt das Fundament des 
entsprechenden Faches. 
  
E1 - Kurs (Erweiterungskurs 1): 
Der Erweiterungskurs 1 vermittelt zum Funda-
ment ergänzende Teilgebiete und vertiefende 
Arbeitstechniken. 

E2 - Kurs (Erweiterungskurs 2):   
Der Erweiterungskurs 2 richtet Inhalt, Stoffum-
fang und Abstraktionsniveau zunehmend auf die 
gymnasiale Oberstufe (MSS) aus. 

-Widerspruchsrecht der Eltern- 
Die Eltern der SchülerInnen der 6. bis 8. Klassen 
werden vor den Sommerferien schriftlich über 
diese Ersteinstufung informiert.  

Widersprechen die Eltern (schriftlich; bis 14 Tage 
nach Ausgabe der Empfehlung) dieser Einstu-
fung, dann wird der Schüler / die Schülerin zu-
nächst in den von den Eltern gewünschten Kurs 
übernommen.  

Nach einer Beobachtungszeit von mindestens 
sechs Wochen und höchstens einem halben 
Jahr nach Beginn des neuen Schuljahres ent-
scheidet die Klassenkonferenz, ob der Schüler /
die Schülerin in dieser Lerngruppe verbleiben 
kann. 

Umstufungen 

Umstufungen in den leistungsdifferenzierten 
Kursen erfolgen jeweils zu den Halbjahres- und 
Jahreszeugniskonferenzen.  

Diese sind möglich, wenn eine Schülerin oder 
ein Schüler erhöhten Anforderungen gewach-
sen scheint  

oder  

wenn ein erfolgreiches Mitarbeiten in höheren 
Kursen nicht mehr gewährleistet ist. 

Über Umstufungen entscheidet die Zeugniskon-
ferenz. 

Die Entscheidung über die Umstufung erfolgt auf 
der Grundlage einer pädagogischen Beurteilung 
der Leistungsentwicklung und des Lernverhal-
tens.  

Integrierte Gesamtschule 
Ingelheim 
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